
                  Buchempfehlungen von Prof. Dr. Büttner 

Nun bereits zum 3. Mal hat uns Prof. Dr. Büttner am 15. Mai mit seinen Buchempfehlungen, 
die mit viel Humor und Lebensweisheiten gewürzt waren, begeistert.
Die diesjährige Auswahl an Büchern stand  unter dem Motto:

     „Was es heißt ein Mensch zu sein“.

Die Vorstellung von 6 Büchern mit Themen zwischen Selbsterkenntnis, Selbstfreundschaft 
und Selbstbestimmung lud uns zu angeregten Gesprächen mit dem Professor ein.

Für alle, die nicht dabei sein konnten, hier die Auswahl der beeindruckenden Bücher:

„Die berührungslose Gesellschaft“ * Elisabeth von Thadden
„Als flögen wir davon“ *  Nikolaus Schneider
„Selbstfreundschaft“ * Wilhelm Schmid
„Treibsand“ * Henning Mankell
„Du hast Zeit“ * Thea Herold
„Die hohe Kunst des Alterns“ * Otfried Höffe .
  
Der Schauspieler Frank Buchwald, der bereits im vergangenen Jahr unsere Lachmuskeln 
strapazierte, war ebenfalls wieder mit von der Partie und erheiterte uns mit schwarzem Humor
von Henry Slesar.
So war der Abend mit geistigen, kulturellen und kulinarischen Leckerbissen wieder einmal 
mehr als gelungen und wir freuen uns auf eine Fortsetzung.

An dieser Stelle danken wir der Buchhandlung Hugendubel, vertreten durch Geschäftsführer 
Florian Rieger, für die Unterstützung.

Anke Reimers, 22.05.2019


